
 

 

 

      Ambtliches Protokoll der 3518. Sippung des       
Faustreyches, verbunden mit dem Knappenexamen 
   und der Verabschiedung des OK Rt. Schlippche,  
                  vom 24. im Hornung a. U. 156                           
                    

 
 
Beginn:   Glock 8:00 d.A. 
 

Vorsitz:   1. Teil: OK Rt. Schlippche, 2. Teil: OÄ Rt. Taifun 
 

Anwesend: 21 Sassen der Francofurta   
  12 Gastrecken (siehe Anlage) 
 

Entschuldigt:  10 Sassen der Francofurta    
 
 

Nach den Einführungsfechsungen des „C“ Rt. Purtke und des Truchsesses Rt. Ka-jus schmückt 
jener den fungierenden Oberschlaraffen mit dem Abzeichen seiner Würde, dem Aha-Orden.  
Mit dem Tamtam-Schlag des „M“ Rt. Agon übernimmt Seine Herrlichkeit  Rt. Schlippche die 
Funktion. 
Das Reych singt Klang 3, Abendlied, und wird von Rt. Aulenspeegel am Clavizimbel begleitet, 
wobei die Junkertafel in gewohnter Weise eine weitere Strophe anhängt. 
Das NAP der heutigen Sippung wird in Huld und Gnade an Rt. Ho-Tschi-Bumh verliehen. 
Dann celebriert der „C“ Rt. Purtke einen gar feyerlichen Eynritt für die 12 Gastrecken. 
Der fungierende OS Rt. Schlippche begrüßt die Gäste, dankt ihnen für ihren Eynritt und dann 
labt sie der Mundschenk Rt. Ka-jus nach voran gegangener Fechsung mit weißer Lethe. 
Das Reych singt den Begrüßungsklang der Francofurta und dann entzündet Rt. Audit orius die 
blaue Kerze der Freundschaft. 
Der „M" Rt. Agon verliest das Ambtliche Protokoll der letzten Sippung und Rt. Schlippche sieht 
danach keinen Anlass mögliche Einwände zuzulassen. Danach bitte er den „J“, ihm 3 Knappen vor 
die Stufen des Thrones zu schicken. da nur 2 Knappen anwesend sind, kommt Jk. Peter dazu und 
der überbringt dann Rt. Caro Hertz einen schwarzen Sack in dem sich sein früherer Helm aus der 
Wiesbadensia befindet. Kn. 384 Bringt das Protokoll Rt. RuF zur Gegenzeichnung und Kn. 385 
erhält die von Rt. Audit orius mitgebrachten Schwundahnen für die Junkertafel. 
Der „K“ Rt. Aber-Trotzdem verliest die Reychspost und dann vermeldet Rt. Schlippche, dass  
Rt. Turmalin d. h .Reyches Wiesbadensia gen Ahall geritten ist. 
Rt, Null Uhr 20 begibt sich zur Rostra und trägt das NAP der letzten Sippung vor, wofür er als 
Dank zwei Ahnen erhält. 
Je 1 Blitz vom Kn. 385 und von ER Ben Kalaf und dann singt das Reych zu Ehren von Rt. Rosius, 
der heute sein Wiegenfest feiert, Klang 24, Die Geburtstagshymne und Rt. Rosius dediziert der 
Sassenschaft Schaumlethe.  
 

Es folgt ein kurzer Bericht des „J“ an den fungierenden OS und er bittet dann um die heutige 
Prüfung der Knappen 384 und 385. 
Der fungierende OS Rt. Schlippche fordert den „C“ auf, den Rt. Oberschulrat  und die beiden 
Knappen vor die Stufen des Thrones zu geleiten. 
Der Oberschulrat (SR) Rt. Schlitz-Fritz und die Kn. 384 und 385 begeben sich in das vor dem 
Thron bereitgestellte Gestühl und dann vollzieht Rt. Schlitz-Fritz gem. § 4 Ceremoniale die 
notwendige Prüfung der beiden Knappen. 
Danach begibt sich der „J“ und die Junkertafel in die Vorburg und die Oberschlaraffenräte einigen 
sich über die Zensur. Der „J“ und die Junkertafel erscheinen wieder in der Burg und die beiden 
Prüflinge begeben sich vor die Stufen des Thrones. 
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Der Fungierende OS Rt. Schlippche verkündet, dass beide Knappen - trotz gewisser Defizite in der 
Ausbildung -  das Examen bestanden haben und jetzt die Junkererhebung nebst Einkleidung 

erfolgt. Der bisherige Kn. 384 ist jetzt Jk. Steffen und der bisherige Kn.385 Jk. Michael II. 
 

Das Reych erhebt sich und der OÄ Rt. Taifun übernimmt die Funktion für den 2. Teil. 
 

Doch zuvor Schmuspause von Glock 9.25 bis 9.45 d. A 
 

Es beginnt der 2. Sippungsteil und das aktuelle Thema des heutigen Abends lautet: 
 
  

Verabschiedung des OK Rt. Schlippche 
gem. §§ 9 und 17 des Ceremoniales 
 
 
 

Zur Eröffnung hören wir eine Rt. Schlippche gewidmete Fechsung unseres „C“ Rt. Purtke, der 
dann Rt. Schlippche in das bereit gestellte Ehrengestühl vor den Stufen des Thrones geleitet. 
Unser OS und „Z“ Rt. Aulenspeegel begibt sich ans Clavizimbel und spielt zur Einstimmung auf 
den noch folgenden Ehrenritt einige Takte des Schlaraffenmarsches, den einst der Ehrenritter 
Allschlaraffias Graf Gleichen komponiert hat. 
Der „C“ erläutert kurz den Ablauf und dann findet unter den Klängen des Schlaraffenmarsches ein 
zweifacher Ehrenritt mit Waffen statt. 
Danach verharrt das Reych stehend während der fungierende OS Rt. Taifun eine Laudatio hält 
und danach Rt. Schlippche als Geschenk eine Büste des ES Faust überreicht. 
 

Die Fechsungsliste wird eröffnet, Rt. RuF begibt sich auf die Rostra und seine Fechsung lautet 
„Abschied Rt. Schlippche“ und dazu ein kleines Gedicht von Hermann Hesse. 
„Zum Abschied“ lautet die kleine Ode von Rt. Ka-jus und auch die folgenden Fechsungen der 
Ritter Auf Draht und Süh-mol-süh. 
Danach wird es musikalisch und Rt. Terzel singt nach vorangegangener Hommage auf Rt. 
Schlippche zu seinem Harmonikaspiel einige zum Abschied umgedichtete Strophen zu den 
Liedern „Muss i denn….“ und „ Auf Wiedersehen…..“ 
Der „K“ Rt. Aber-Trotzdem verliest noch einige für Rt. Schlippche bestimmte Sendboten, die er ihm 
dann als Andenken mit einem „Och-jut-Ahne überreicht. 
Aber auch der „J“ Rt. Ur-Laub und Jk. Michael II finden noch Worte des Dankes an Rt. Schlippche 
und dann singt die ganze Junkertafel das Lied „Ein Freund, ein guter Freund…..“. 
Es folgen von Rt. Schlippche persönliche Worte, Erinnerungen und Worte des Dankes und dann 
legt Rt. Schlippche seine Ambtskette am Thron nieder. Er begibt sich aber noch einmal zur 
Rechten von Rt. Taifun auf den Thron, wo jener mit abschließenden Worten an Rt. Schlippche 
diesen festlichen Sippungsteil beschließt. 
 

Es sei jedoch unbedingt noch erwähnt, dass es sich unser lieber Rt. Schlippche nicht nehmen ließ, 
zu seinem Abschied der Sassenschaft ein Liebesmahl nebst Schaumlethe zu kredenzen. 
 

Es folgt das Sippungsschlußlied und dann verlöscht als besondere Ehre Jk. Axel die blaue Kerze. 
Rt. Taifun dankt allen, die zum Gelingen der heutigen Sippung beigetragen haben, und mit dem 
Schlaraffenschwur und dem Tamtam-Schlag des „M“ schließt der fungierende OS Rt. Taifun um 
Glock 11.25 d. A. die heutige Sippung. 
 
Der Fungierende:         Der Protokollant: 

              AGON  
                                                                              Reychsmarschall    

        Der Gegenzeichnende: 

 

 



Anlage zum Protokoll der 3518. Sippung vom 24. im Hornung a.U.156 
 
 
 
Folgende Gastrecken ritten ein: 
 
- Jk. Axel / Bochumensis (166) 
- Rt. Florentino / Dresa florentis (411) 
- Rt. Audit orius / Ob der Isar (384) 
- Rt. Schieferstein / Wetiflar (335) 
- Rt. Rosius / Ante Portas Mundi (339) 
- Rt. Terzel / Ob der Dill (306) 
- Rt. Koi / Nauinheimbia Wettereiba aurea (247) 
- Rt. con moto / Nauinheimbia Wettereiba aurea (247) 
- Rt. Phoenix / Hagena (189) 
- Rt. Auf Draht / Moguntia (45) 
- ER Ben Kalaf / Nauinheimbia Wettereiba aurea (247) 
- DSR Rt. Zwille / Wiesbadensia (42) 
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